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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd/Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TSV Katzwang : Post SV Nürnberg II 
Freitag, 02.02.2024, 20:00 Uhr

Gundelach beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Am 13. Spieltag der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd/Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)
traf der TSV Katzwang am Freitagabend auf die Gäste vom Post SV Nürnberg II. Aus dem
Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 9:4 als Gewinner hervor. Besonders
hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Riedl und Klugner, die in allen Partien an diesem Tag
ungeschlagen blieben. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Henning
Gundelach, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Völlig ungefährdet war der Sieg von Riedl / Sommer gegen
Wetzel / Reyzin nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 13:11, 11:13, 11:8 nicht verloren.
Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Klenk / Seltsam waren am Nachbartisch die Gastgeber
Klugner / Reichmann. Gundelach / Feile konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließen Kramer / Kalupa beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Sah es nach Verlust des ersten
Satzes im Match gegen Armin Kramer zunächst nicht gut aus, so gewann Christian Riedl im
Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Völlig überlegen agierte Riedl hierbei im
zweiten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Chancenlos war derweil Horst Sommer gegen Fabian
Wetzel nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Beim Stand von 4:1 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Björn Klugner Wolfgang Seltsam in fünf Sätzen. Das war nichts für schwache Nerven. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Einen Zähler für die
Mannschaft verpasste Henning Gundelach bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen
Wolfgang Klenk. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied.
Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Beim Erfolg in
vier Sätzen konnte Martin Feile nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-
Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Eine umkämpfte Niederlage gab es danach dagegen für Dirk
Reichmann beim 11:2, 7:11, 8:11, 15:13, 6:11 gegen Sebastian Kalupa. Beim Stand von 6:3 gingen
die Spitzenspieler des TSV Katzwang und des Post SV Nürnberg II in die Box. Überzeugend war der
3:0-Erfolg von Christian Riedl nachfolgend gegen Fabian Wetzel. Da gab es nichts zu rütteln.
Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung endeten. Hin
und her schaukelte das Spiel zwischen Horst Sommer und Armin Kramer, bevor daszumindest auf
dem Papier überraschende 2:3 feststand. Damit hat Kramer nun ein 6:8 in der Saison-
Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Zwar brachte Wolfgang Klenk Björn
Klugner phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Björn Klugner mit 3:1 durch und
gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher offen erwartete Partie. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Nicht einen Satzgewinn überließ Henning Gundelach seinem
Gegner Wolfgang Seltsam beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten
Differenz ausgingen. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Durch diesen Sieg hat der TSV Katzwang nun ein Punkteverhältnis von 18:8 auf dem Konto,
während der Post SV Nürnberg II nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 15:13 als
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bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den SC 1904 Nürnberg III (TSV Katzwang) bzw. gegen den TV 61 Hersbruck
(Post SV Nürnberg II).

 Statistik:
 TSV Katzwang

Doppel: Riedl / Sommer 1:0, Klugner / Reichmann 1:0, Gundelach / Feile 1:0 
Einzel: C. Riedl 2:0, H. Sommer 0:2, B. Klugner 2:0, H. Gundelach 1:1, M. Feile 1:0, D. Reichmann 0:
1 

 Post SV Nürnberg II
Doppel: Klenk / Seltsam 0:1, Wetzel / Reyzin 0:1, Kramer / Kalupa 0:1 
Einzel: F. Wetzel 1:1, A. Kramer 1:1, W. Klenk 1:1, W. Seltsam 0:2, S. Kalupa 1:0, S. Reyzin 0:1


